Zukunft Gemeinde Schupfart 



	Rücksendung Fragebogen an:
	 

 

 

	BDO Visura

Entfelderstrasse 1

5001 Aarau
	


BEVÖLKERUNGSBEFRAGUNG 

1 
Zufriedenheit mit der Gemeinde 

1.1 
Wie zufrieden sind Sie mit Ihrer Gemeinde generell? 

( sehr zufrieden
( eher zufrieden
( eher unzufrieden
( unzufrieden

1.2 
Wie zufrieden sind Sie mit dem Dienstleistungsangebot (Auskunftsbereitschaft, Servicequalität) der Gemeindeverwaltung? 

( sehr zufrieden
( eher zufrieden
( eher unzufrieden
( unzufrieden

1.3 
Wie zufrieden sind Sie mit dem Schul- und Kindergartenangebot? 

( sehr zufrieden
( eher zufrieden
( eher unzufrieden
( unzufrieden

1.4 
Wie zufrieden sind Sie mit den Einkaufsmöglichkeiten? 

( sehr zufrieden
( eher zufrieden
( eher unzufrieden
( unzufrieden

1.5 
Wie zufrieden sind Sie mit den Möglichkeiten zur Abwicklung von Bank- und Postgeschäften? 

( sehr zufrieden
( eher zufrieden
( eher unzufrieden
( unzufrieden

1.6 
Wie zufrieden sind Sie mit dem Angebot der Vereine (Kultur und Sport)? 

( sehr zufrieden
( eher zufrieden
( eher unzufrieden
( unzufrieden

1.7 
Wie zufrieden sind Sie mit dem Infrastrukturangebot zur Ausübung von Freizeitaktivitäten?

( sehr zufrieden
( eher zufrieden
( eher unzufrieden
( unzufrieden

1.8 
Wie zufrieden sind Sie mit der Erschliessung durch den Öffentlichen Verkehr (Bus, Bahn)? 

( sehr zufrieden
( eher zufrieden
( eher unzufrieden
( unzufrieden

1.9 
Wie zufrieden sind Sie mit der Erschliessung durch den privaten Verkehr 
(Nähe zur Autobahn)? 

( sehr zufrieden
( eher zufrieden
( eher unzufrieden
( unzufrieden

1.10 
Wie zufrieden sind Sie mit der Höhe des Steuerfusses? 

( sehr zufrieden
( eher zufrieden
( eher unzufrieden
( unzufrieden

1.11 
Wie zufrieden sind Sie mit der Höhe der Gebühren?

( sehr zufrieden
( eher zufrieden
( eher unzufrieden
( unzufrieden

2 
Attraktivität der Gemeinde 

2.1 
Wie beurteilen Sie die Attraktivität der Gemeinde Schupfart? 

(sehr attraktiv     (eher attraktiv     (eher nicht attraktiv (gar nicht attraktiv 

2.2 
Wie beurteilen Sie die von der Arbeitsgruppe identifizierten Eigenschaften von Schupfart?  

	
	sehr gut
	gut
	eher schlecht
	schlecht

	Wohnlage / Erholungsraum
	
	
	
	

	Angebot in der Industrie- und Gewerbezone
	
	
	
	

	Angebot von Bauland
	
	
	
	

	Baulandreserven
	
	
	
	

	Verkehrsanbindung (z.B. Autobahnanschluss)
	
	
	
	

	Öffentlicher Verkehr
	
	
	
	

	Lärmimmissionen Flugplatz
	
	
	
	

	Soziale Infrastruktur (Altersheim, Arzt, Apotheke, Sport, Kultur)
	
	
	
	

	Steuerbelastung
	
	
	
	

	Sozialstruktur (Ausländeranteil, Sozialhilfekosten)
	
	
	
	

	Dorfkultur und Vereinsleben
	
	
	
	

	Offenheit der Bevölkerung
	
	
	
	

	Bereitschaft der Bevölkerung zur Mitarbeit in öffentlichen Ämtern
	
	
	
	

	Bekanntheitsgrad (Flugplatz, Festival)
	
	
	
	

	Auftritt nach Aussen (Marketing)
	
	
	
	

	Strategie der Gemeinde
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	


3 
Politisches Interesse / Mitarbeit in der Gemeinde 

3.1 
Wie schätzen Sie Ihr Interesse am politischen Geschehen in der Gemeinde ein? 

sehr interessiert    eher interessiert    eher nicht interessiert    gar nicht 

interessiert 

3.2 
Wie gross ist Ihre Bereitschaft zur Übernahme eines politischen Amtes (Gemeinderat, Schulpflege, Kommissionen) in Schupfart? 

sehr hoch    eher hoch    eher gering    gar nicht bereit 

4 
Zusammenarbeit 1)

Wie beurteilen Sie die aktuelle Zusammenarbeit zwischen den Gemeinden in der Region? 

sehr gut    eher gut    eher schlecht    schlecht 

1) Die Auflistung der bestehenden Zusammenarbeiten finden Sie auf der Website  www.schupfart.ch 

5 
Eigenständigkeit der Gemeinde 

5.1
Wie wichtig ist Ihnen die Beibehaltung der Eigenständigkeit? 

sehr wichtig    eher wichtig    eher unwichtig    gar nicht wichtig 

5.2
Sind Sie bereit, zur Erhaltung der Eigenständigkeit der Gemeinde, in einem öffentlichen Amt mitzuarbeiten?

ja    nein    

5.3
Wären Sie bereit, zur Erhaltung der Eigenständigkeit der Gemeinde, auch in Zukunft einen Steuerfuss zu akzeptieren, der deutlich über dem kantonalen Mittel liegt 
(aktuell: Gemeinde 122%, Bezirksmittel 107.7%, Kantonsmittel 104.8%)?

ja    nein    

6 
Bereitschaft zur Aufnahme von Fusionsgesprächen 

6.1 
Sind Sie grundsätzlich für die Aufnahme von Fusionsverhandlungen? 

ja    nein 

6.2
Falls ja, welcher Variante würden Sie den Vorzug geben?

Fischingertal (Obermumpf, Mumpf und Wallbach)

Fischingertal und Sisslerfeld (Stein, Münchwilen, Eiken und Sisseln)

Frick
Möhlin (mit Gemeinden im Wegenstettertal und im Fischingertal)
7 
IHRE BEMERKUNGEN 
.......................................................................................................................... 

.......................................................................................................................... 

.......................................................................................................................... 

.......................................................................................................................... 

.......................................................................................................................... 

.......................................................................................................................... 

.......................................................................................................................... 

.......................................................................................................................... 

.......................................................................................................................... 

.......................................................................................................................... 

.......................................................................................................................... 

.......................................................................................................................... 

.......................................................................................................................... 

.......................................................................................................................... 

.......................................................................................................................... 

Herzlichen Dank für die Beantwortung der Fragen. 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:

Beat Rüegger, BDO Visura (062 834 92 29 oder beat.ruegger@bdo.ch)

Damit wir die Auswertung nach verschiedenen Kriterien vornehmen können, benötigen wir von Ihnen ein paar ergänzende Angaben. Diese werden vertraulich behandelt und anonymisiert ausgewertet.
ALLGEMEINE ANGABEN ZUR PERSON 
Name, Vorname  ..................................................................................................................

Adresse ................................................................................................................................
Geschlecht 
weiblich männlich 

Alter 
16 – 29jährig 


30 – 39jährig 


40 – 49jährig 


50 – 65jährig 


älter als 65 

Wohnhaft in der Gemeinde seit: 


weniger als 5 Jahren 


5 bis 10 Jahren 


mehr als 10 Jahren 


Geburt

.........................................................
...........................................................................
Ort, Datum
Unterschrift
Bitte senden Sie den Fragebogen bis spätestens 16. Januar 2009 an obenstehende Adresse (Couvert liegt bei).








